
 

Beschlussvorlage 
 
- öffentlich - 

 
Drucksache Nr. 028/FB5/2023/1 

 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 

Stadtausschuss 24.04.2023 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 08.05.2023 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Wahl der Kandidaten zur Vorschlagsliste der Stadt Eilenburg 

zur Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 

 

 
Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat hat in geheimer Wahl folgende Personen zur Aufnahme in die 

Vorschlagsliste der Stadt Eilenburg zur Schöffenwahl für die Geschäftsjahre 2024 bis 

2028 gewählt: 

 

1.  ---------------------------------------------------------------------------- 

2.  ---------------------------------------------------------------------------- 

3.  ---------------------------------------------------------------------------- 

4.  ---------------------------------------------------------------------------- 

5.  ---------------------------------------------------------------------------- 

6.  ---------------------------------------------------------------------------- 

7.  ---------------------------------------------------------------------------- 

8.  ---------------------------------------------------------------------------- 

  

 

 

 

 

Scheler 

Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Jede Gemeinde hat gemäß § 36 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) im Jahr der Wahl eine 

Vorschlagsliste für Schöffen aufzustellen. Ab Januar 2023 erfolgte dementsprechend der 

Aufruf, Bewerbungen für das Schöffenamt einzureichen. 

 

22 Bewerbungen zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Stadt Eilenburg sind 

eingegangen. Zwei Bewerbungen wurden zurückgezogen, so dass nunmehr 20 Personen 

zur Wahl stehen. 

Entsprechend der Vorgabe des Landgerichtes Leipzig hat die Stadt Eilenburg dem 

Amtsgericht nach öffentlicher Auslegung der gewählten Personen bis zum 15.08.2023 

eine Vorschlagsliste mit 8 Kandidaten für die Schöffenwahl zu übergeben. 

 

Ein Wahlausschuss des Amtsgerichtes wählt dann aus den Vorschlagslisten der 

Gemeinden die erforderliche Zahl der Schöffen und Ersatzschöffen. 

 

Die Bewerber hatten am 24.04.2023 Gelegenheit, sich den Stadträten persönlich 

vorzustellen.  

 

Die anliegende Wahlordnung hat sich seit 2000 bereits bei allen Schöffenwahlen  

bewährt. 

 

 

Anlagen 

§ 36 GVG zur Kenntnis und Beachtung (insbesondere wird auf Abs. 2 Satz 1 hingewiesen) 

Wahlordnung 

Bewerberliste  

 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  

 

 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Stadtausschuss Vorstellung der Bewerber 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  

 

 

 

 

 

 



Anlage zu DS 028/FB5/2023/1 

 
 

Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) 
 

§ 36 
 
(1) Die Gemeinde stellt in jedem fünften Jahr eine Vorschlagsliste für Schöffen auf.  

Für die Aufnahme in die Liste ist die Zustimmung von zwei Dritteln der 
anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung, mindestens jedoch der Hälfte 

der gesetzlichen Zahl der Mitglieder der Gemeindevertretung erforderlich.  
Die jeweiligen Regelungen zur Beschlussfassung der Gemeindevertretung bleiben 
unberührt. 

 
(2) Die Vorschlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, 

Beruf und sozialer Stellung angemessen berücksichtigen.  
Sie muss Familienname, Vornamen, gegebenenfalls einen vom Familiennamen 
abweichenden Geburtsnamen, Geburtsjahr, Wohnort einschließlich Postleitzahl 

sowie Beruf der vorgeschlagenen Person enthalten; bei häufig vorkommenden 
Namen ist auch der Stadt- oder Ortsteil des Wohnortes aufzunehmen. 

 
(3) Die Vorschlagsliste ist in der Gemeinde eine Woche lang zu jedermanns Einsicht 

aufzulegen.  

Der Zeitpunkt der Auflegung ist vorher öffentlich bekanntzumachen. 
 

(4) In die Vorschlagslisten des Bezirks des Amtsgerichts sind mindestens doppelt so 
viele Personen aufzunehmen, wie als erforderliche Zahl von Haupt- und 
Ersatzschöffen nach § 43 bestimmt sind.  

Die Verteilung auf die Gemeinden des Bezirks erfolgt durch den Präsidenten des 
Landgerichts (Präsidenten des Amtsgerichts) in Anlehnung an die 

Einwohnerzahl der Gemeinden. 
 



W a h l o r d n u n g 
 

 

 

Der Stadtrat beschließt zur Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl  

am 08.05.2023 folgende Wahlordnung: 

 

 

1. Die Wahl erfolgt geheim und nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl. 

 

 

2. Jeder Wahlberechtigte hat so viel Stimmen, wie Personen zu wählen sind, d. h. im  

    ersten Wahlgang 8 Stimmen. 

 

 

3. Stimmenhäufung ist nicht gestattet. 

 

 

4. Leere Stimmzettel sowie Stimmzettel mit mehr als der jeweils vorgegebenen 

Stimmenzahl gelten als ungültig. 

 

 

5. Werden auf einem Stimmzettel weniger als 8 Stimmen abgegeben, ist dieser gültig. 

 

 

6. In die Vorschlagsliste werden die Personen aufgenommen, die eine 2/3-Mehrheit der 

anwesenden Mitglieder (mindestens jedoch der Hälfte der gesetzlichen Vertreter) des 

Stadtrates erreichen. 
 
(Das heißt:  21 und 20 Anwesende = 14 Stimmen /19 Anwesende = 13 Stimmen /  

18, 17 = 12 Stimmen / ab 16 Anwesende 11 Stimmen) 

 

 

7. Sind im ersten Wahlgang weniger als 8 Personen gewählt, findet ein weiterer Wahl-

gang statt, in welchem jeder Wahlberechtigte so viel Stimmen hat, wie noch Personen 

zu wählen sind. 

 

 

8. Von der Liste der zu wählenden Personen sind ab dem 2. Wahlgang zu streichen: 

a) die Personen, die bereits eine 2/3-Mehrheit auf sich vereinigen konnten, 

b) die Personen, die im vorangegangenen Wahlgang 0 Stimmen erhalten haben,  

         jedoch nur bis zum Erreichen der zu wählenden Anzahl von Kandidaten (8). 

  

 

9. Sind durch die Wahl im letzten Wahlgang insgesamt mehr als 8 Personen gewählt,  

    findet eine Stichwahl nach den o. g. Grundsätzen statt. 

 

 



Anlage zu DS 028/FB5/2023/1

lfd.

Nr.

Name, Vorname

ggf. Geburtsname

Geburts-

jahr
Beruf

PLZ, Wohnort 

ggf. Ortsteil

1 Dr. Bergfeld, Uwe 1957
Agrarwissenschaftler, 

im Ruhestand
04838 Eilenburg

OT Hainichen

2 Böhme, Andrea 1972 Beamtin, Sachbearbeiterin 04848 Eilenburg

3 Böhmer, Jens 1957 Diplom-Pädagoe 04838 Eilenburg

4

Czemerys, Barbara 

Martha Erna 

geb. Buchholz

1955 Physiotherapeutin, Rentner 04838 Eilenburg

5 Dietrich, Sebastian 1986 wissenschaftlicher Mitarbeiter
04838 Eilenburg

OT Kospa

6
Elflein, Manja

geb. Fritzsche
1975

Jurist
(im Angestelltenverhältnis)

04838 Eilenburg

7 Harbich, Mario 1963 Diplompädagoge 04838 Eilenburg

8 Herrmann, Torsten 1976 Dipl. Psychologe 04838 Eilenburg

9 Jende, Doreen 1975 Finanzbuchhalterin
04838 Eilenburg

OT Hainichen

10 Karl, Thoren 1959 selbstständig 04838 Eilenburg

11 Koch, Daniel 1989 Arzt
04838 Eilenburg

OT Pressen

12 Kötter, Jürgen 1960 Business Development Manager 04838 Eilenburg

13
Pade, Ina

geb. Haase
1962

Krankenkassenfachwirt, 

Pflegeberaterin, Case-

Management

04838 Eilenburg

14 Post, Jan 1984 Master of Public Administration 04838 Eilenburg

15 Riebe, Peer Sascha 1980
Fachbereichsleiter Key Acdount 

Management
04838 Eilenburg

16 Schmidt, Kathleen 1975

Dipl. Betriebswirtin

Fachrichtung 

Wirtschaftsinformatik

04838 Eilenburg

17 Schöne, Tizia 1955
staatl. geprüfte Betriebswirtin, 

Rentner

04838 Eilenburg

OT Pressen

18
Schwerdt, Brunhild

geb. Gräfenstein
1984 Schulbegleiterin 04838 Eilenburg

19 Seifert, Lutz Kurt 1959 Dipl-Ing. 04838 Eilenburg

20 Wünschig, Susann Ingrid 1979 Verwaltungsmitarbeiterin 04838 Eilenburg

Bewerber für die Aufstellung der Vorschschlagsliste der Großen Kreisstadt Eilenburg zur 

Schöffenwahl 2023
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